
Bei Tina gibt es „Alles für den Kopf“
Es kommt nicht allzu oft
vor, dass eine Dreijährige
konkret davon träumt,
einmal einen Laden zu er-
öffnen und der Traum 40
Jahre später Wirklichkeit
wird. Bei Tina Tischner ist
dem so! Im September
2023 hat sie ihr Hut-Fach-
geschäft eröffnet.

Hirschau. (u) Das Anwesen in
Hirschaus Hauptstraße 36 be-
herbergte schon allerhand Ge-
schäfte. Die älteren Hirschauer
erinnern sich an Uhren Hajek
und wissen, dass auch Optik-
Uhren-Schmuck Huber dort un-
tergebracht war. Andererseits
haben sie das Hutgeschäft von
Klothilde Emmert an der Ecke
Schönbrunner-/Kolpingstraße
im Gedächtnis, das die Putzma-
cher-Meisterin ab den 1950er
Jahren bis in die 1970er führte.
Ab 2003 bot Modistenmeisterin
Michaela Strobl in ihrer „Hutna-
del“, untergebracht in der
Hauptstraße 12, Kopfbedeckun-
gen aller Art an. Seit sie ihr Ge-
schäft 2016 aufgab, klafft in
Hirschau in Sachen Kopfbede-
ckungen eine Marktlücke.

Diese schließt nun Tina Tisch-
ner. Geboren ist die 44-Jährige
in Landau in der Pfalz, wo sie
die Grundschule und das Gym-
nasium besuchte. Nach dem
Abitur absolvierte sie ein freiwil-
lige ökologisches Jahr. In des-
sen Verlauf reifte in ihr der Ent-
schluss, Modistin zu werden. Ti-
na Tischner: „Schon als Kind
hatte ich zusammen mit mei-
nem Vater Kostüme und Hüte
gebastelt.“

Letztlich gab ein Buch des Ar-
beitsamtes, in dem der Beruf
der Modistin beschrieben wur-
de, den Ausschlag für die Be-
rufsentscheidung. Sie besuchte
die Modistenschule in Regens-
burg, ihr Lehrbetrieb war in
München. 2010 machte sie sich
selbstständig, betrieb einen On-
line-Shop im Nebenerwerb und
verkaufte ihre Produkte auf
Märkten. Rund 20 Jahre wohn-
te sie in Fürstenfeldbruck. 2020
zogen sie und ihr aus Hilters-
dorf stammender Mann Mar-
kus nach Hirschau.

Im Mai 2023 mietete sie in Am-
berg für 14 Tage den Ausstel-

lungsraum im Stadtlabor zum
Verkauf ihrer Waren an. In die-
sen zwei Wochen entschloss sie
sich, ihren Kindheitstraum Reali-
tät werden zu lassen und in Hir-
schau ihren Hutladen aufzuma-
chen. Dafür boten sich die leer-
stehenden Geschäftsräume in
der Hauptstraße 36 an.

Dort fertigt Tina Tischner seit ei-
nem halben Jahr die verschie-
densten Kopfbedeckungen an,
benutzt dazu hochwertige Ma-
terialien. Egal ob Filz-, Stroh-
oder Stoffhüte, Mützen oder
Fascinators als besonderen
Kopfschmuck für besondere
Anlässe – alles wird von ihr in
fachlich qualifizierter Handar-
beit gefertigt. Hat man die Ge-
legenheit, ihr bei der Arbeit zu-
zusehen, merkt man, dass sie
alle das mit liebevoller Hingabe

und echter Begeisterung tut.
Wie die Hutmacher früher
braucht sie Wasser, Hitze,
Druck, eine Holzform und teil-
weise auch Kraft, um aus tradi-

tionellen Materialien einen Hut
zu formen. Die Materialien be-
zieht sie vornehmlich von deut-
schen Firmen, aber auch aus
Frankreich, Spanien, Portugal
oder Polen. Die Modistin fertigt
nicht nur neue Hüte. Sie bringt
auch alte wieder auf Vorder-
mann, so zum Beispiel die He-
roldshüte des Musikzugs.

Tina Tischner ist mit der Kun-
dennachfrage sehr zufrieden.
„Die hat meine Erwartungen
übertroffen!“ Frauen und Män-
ner jeglichen Alters finden sich
ein. Überraschend ist, dass die
Nachfrage im Sommer größer
ist als im Winter. Tina Tischner:
„Da spüren wir den Klimawan-
del! Wegen der Sonne wird im
Sommer mehr gekauft.“ Dass
Hüte schon immer gebraucht
und wohl auch in Zukunft ge-
braucht werden, lehrt ein ural-
tes Kinderlied aus dem 19. Jahr-
hundert. Schließlich ging „Häns-
chen klein“ mit „Stock und Hut
in die weite Welt hinein“.

Ob Hut, Mütze oder Fascinator – Tina Tischner fertigt alle
Produkte in Handarbeit aus hochwertigen Materialien. Bild: u

Im Sinne der Nach-
haltigkeit frischt Ti-
na Tischner (links)
auch Hüte auf oder
repariert sie. Von
diesem Angebot
machten der Musik-
zug und seine Ma-
joretten bereits Ge-
brauch, so wie hier
Majoretten-Chefin
Katharina Stein.
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